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Berlin, den 22.12.2002 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
vor etwa 5 Wochen schrieb ich Ihnen einen Brief aus dem „Off”, weil befürchtete, nicht „on” 
zu sein. Leider hat mir die Abteilung „Public Relations” nicht geantwortet, so dass ich immer 
noch nicht sicher bin, ob ich eher „on” oder „off” bin. In der Zwischenzeit haben Sie ja viele 
neue Plakate aufgehängt, auf denen jede Menge Leute zu sehen sind, die „on” sind. Gerne 
hätte ich mich auch mal auf so einem Plakat gesehen, aber das geht wohl nicht, weil ich 
wahrscheinlich nicht „on” genug bin. 
 
Was sind denn die Bedingungen, die man erfüllen muss, um „on” zu sein? Gibt es da einen 
Fragebogen, den man ausfüllen muss, eine Checkliste oder gar einen Test? Tag und Nacht 
grübele ich hin und her, und habe doch nur eines herausgefunden: Allen auf den Plakaten 
abgebildeten Leuten gemeinsam scheint zu sein, dass sie, egal, was sie tun, es mit „neuer 
Energie” tun. Ich hingegen fühle mich – besonders jetzt im Winter – oft ganz schlapp, eben 
ohne neue Energie. Durch Ihre Werbung fühle ich mich nun noch „off”er. Das hat mich in 
eine tiefe Krise gestürzt, die mich nun existenziell bedroht. Und deshalb schreibe ich Ihnen 
noch einmal – verbunden mit einem Hilferuf und Bitte um endliche Aufklärung, oder wenig-
stens einen Tipp, was ich gegen meine Energielosigkeit tun kann. Schließlich sind Sie ja die 
Spezialisten für Energie. 
 
Ich habe es auch schon mit MARS probiert, denn immerhin haben die ja versprochen, „ver-
brauchte Energie sofort zurückzubringen”. Aber ich kann Ihnen sagen, dass das ein ganz 
großer Blödsinn ist: Nachdem ich 20 MARS gegessen hatte, war ich genauso schlapp wie 
vorher und bekam außerdem noch Bauchschmerzen. Aber das ist ja nicht Ihr Problem. Ich 
meine nur, wenn das stimmen würde, was da behauptet wird, wäre das doch auch für Sie 
eine prima Energiequelle: Statt Kohle oder Atomkraft nehme man MARS, aber das funktio-
niert ja leider nicht (obwohl so ein Kraftwerk bestimmt keine Bauchschmerzen bekommen 
würde). Ich werde mich jedenfalls bei denen beschweren, da können Sie Gift drauf nehmen! 
 
Trotzdem wäre es schön, wenn Sie mich über das „On”-Sein aufklären könnten, schließlich 
möchte ich ja irgendwie auch dazugehören und nicht immer nur im Abseits (im „Off”) 
stehen. Und ganz nebenbei könnten Sie damit ein gutes Werk tun, nämlich meine schwere 
Persönlichkeitskrise beheben. Und vielleicht schaffen Sie ja das, was MARS nicht geschafft 
hat: Mir „neue Energie” zu verschaffen. 
 
Ich wünsche Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr mit viel Energie. 
 

Anlage: Mein Schreiben vom 9.11.2002 


